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Liebe ESV Mitglieder,

die Zeit, die uns zur Verfügung steht, ist ein der kostbarsten Ressourcen, die wir
besitzen. Doch trotz Ihrer unermesslichen Bedeutung scheint sie uns oft durch die
Finger zu gleiten. Die schnelle Vergänglichkeit der Zeit ist leider eine Realität, mit der
wir uns täglich auseinandersetzen müssen und die uns daran erinnern soll, wie
kostbar jeder Augenblick ist.
Das aktuelle Präsidium des ESV Ingolstadt-Ringsee ist nun schon wieder ein Jahr in
Amt und Würden. Während dieses vergangenen Jahres haben wir uns neben unseren
regelmäßigen monatlichen Sitzungen häufig auch noch unregelmäßig und in
wechselnden Besetzungen getroffen, um viele Belange des Vereines und seiner
Mitglieder zu besprechen, zu diskutieren und zu entscheiden.
Für große Verwirrungen und Diskussionen sorgen natürlich zurzeit die Planungen
der Stadt Ingolstadt bezüglich des Areals rund um das ESV Stadion, die bereits in der
letzten Legislaturperiode des Präsidiums regelmäßiges Thema in den Sitzungen war.
Und es steht zu befürchten, dass wir uns noch sehr lange mit dieser Thematik
beschäftigen müssen.
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Präsidium

Vereinsausschuss bei der Sitzung am 06. April 2016

Derzeit ist ein Architektenwettbewerb von der Stadt Ingolstadt angedacht, bei dem
wir auch die Gelegenheit bekommen sollen, bei der Umplanung des Areals
mitzusprechen und die Belange unseres Vereines vertreten zu dürfen. Und so stehen
wir also auf „HabAcht!“ und warten darauf, dass wir seitens der städtischen
Verwaltung kontaktiert werden, um unsere Vorschläge und Wünsche, unseren ESV
betreffend, vorstellen zu können.

Das Jahr 2022 brachte, ursächlich auch wegen des Krieges in Europa, die höchste
Preissteigerung, die das vereinte Deutschland bislang erleben musste. Auch das lässt
uns als Verein sicher nicht unberührt. Gestiegene Hallen-, Personal- und
Energiekosten sind die Folge, während sich die Rückgänge der Mitgliederzahlen in
der Coronazeit nur langsam wieder ausgleichen.

Auch auf dem Sektor der Bauwirtschaft sind die Preise für Material derzeit sehr hoch
und gute und günstige Handwerker sind sehr schwer zu finden.
Deswegen sind wir, das Präsidium des ESV Ingolstadt, sicherlich im Moment etwas
zögerlich, was das Thema Sanierung und Umbauten unserer Sportstätten angeht. Wir
wollen uns zunächst sicher sein, dass das vorhandene Geld, welches zum großen Teil
aus Euren Mitgliedsbeiträgen besteht, ausreicht, um die Kosten für den Sportbetrieb
des Vereins zu decken, bevor wir hier zu weiteren größeren Taten schreiten.

Und Euch kann ich nur bitten, den ESV weiterhin zu unterstützen. Ihr tut dies mit
eurer Mitgliedschaft im Verein, mit Eurer ehrenamtlichen Hilfe bei Veranstaltungen
des Vereins oder in den Abteilungen, mit Euren Spielen, Kämpfen und Turnieren für
den ESV und mit Eurem Besuch von Sportveranstaltungen.

Uns allen ist bewusst, dass auch Ihr, liebe Mitglieder, von den Preissteigerungen
betroffen seid, hoffen aber dennoch, dass Ihr uns und dem Traditionsverein ESV
Ingolstadt-Ringsee e.V. weiterhin so gewogen seid, wie Ihr das in der Vergangenheit
immer wart.

Ich wünsche uns allen eine gute und vor allem friedliche Zeit, packen wir es
gemeinsam an.

Horst Retzer
Präsident



Abteilungen

Aikido Heiko Körtzel
aikido@esv-ingolstadt.de

Angeln Alfred Bock 
angeln@esv-ingolstadt.de

Badminton Armin Schlosser
badminton@esv-ingolstadt.de

Basketball Josef Orschulik
basketball@esv-ingolstadt.de

Faustball Karl Schweiger 
faustball@esv-ingolstadt.de 

Floorball Andreas Finkenzeller
floorball@esv-ingolstadt.de

Handball Gemeinschaft Joachim Murgg
vorstand@hgingolstadt.de

Judo Matthias Werner
judo@esv-ingolstadt.de

Kegeln Bavaria Hans Zehetbauer 
kegeln-bavaria@esv-ingolstadt.de

Kegeln ESV Wilhelm Schotterer
kegeln-esv@esv-ingolstadt.de

Laufsport-Triathlon Tobias Freudenberger 
triathlon@esv-ingolstadt.de

Roundnet Simon Düllmann
roundnet@esv-ingolstadt.de

Segeln Ursula Rasche 
segeln@esv-ingolstadt.de

Ski & Bergsport Johannes Wippert
ski@esv-ingolstadt.de

Stockschützen Werner Müller
stockschuetzen@esv-ingolstadt.de

Tanzsport Andreas Kammler
tanzen@esv-ingolstadt.de

Tennis Jürgen Wohlrab 
tennis@esv-ingolstadt.de

Tischfußball Matthias Wollitzer
tischfußball@esv-ingolstadt.de

Turnen Angelika Gützlaff 
turnen@esv-ingolstadt.de

Volleyball Jessica Guttowsky
volleyball@esv-ingolstadt.de



Badminton

Badminton Just for Fun….
Wer einfach nur Badminton spielen will, um Kondition, Reaktion, Koordination und
Taktik auszubauen, oder einfach um Spaß zu haben, ist bei uns genau richtig
aufgehoben. Wir sind eine lockere Truppe, in welche jeder jederzeit zustoßen kann.
Die Ernsthaftigkeit des Sports bleibt jedoch auch bei uns nicht auf der Strecke. Zwei
Trainingsabende stehen den Freizeitspielern zur Verfügung – vom Anfänger bis zum
Fortgeschrittenen, von Jung bis Alt. Zwei Stunden Badminton spielen und Spaß haben.
Also runter vom Sofa und schaut in der Paul-Wegmann-Halle vorbei. Keine Angst,
Profis sind wir alle nicht und falls sich Profis auch melden sollten, können wir ja auch
noch was lernen.

Also packt die Schläger aus und wer keinen hat, der kann sich bei uns auch welche 
ausleihen.
Wir laden alle Interessierten ein, einmal an einem Training teilzunehmen. 

Trainingszeiten:
Montags und mittwochs jeweils von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
in der Paul-Wegmann Halle / Asamstraße Ecke Martin-Hemm-Straße
Armin Schlosser
Abteilungsleiter
+49 172 82 83 491
abteilungsleiter.badminton@esv-ingolstadt.de



Basketball

Ohne Fleiß keinen Preis. Das ist die kurze Zusammenfassung der Basketballsaison
2022/2023. Ganz besonders gefreut hat uns erstmalig die Meldung der U12 zum
Spielbetrieb in der Bezirksliga "U12 gemischt Nord". Am Ende der Saison ist man auf
einen soliden 6. Platz gelandet mit 6 Siegen von 14 Spielen. Dank den Trainern Jens
Umstadt und René Güttler haben die Jugendmannschaften so viel Zulauf an Mädchen
und Jungen bekommen, das eine Trainingszeit in einem Hallendrittel der PW-Halle
nicht mehr ausreichend war. Durch Reorganisation kann man nun drei
Trainingseinheiten für U12 und U14 anbieten. Plan ist für nächste Saison 2023/2024
eine U12 und eine U14 Mannschaft zum Spielbetrieb zu melden. Besonders gefreut hat
uns auch ein kompletter Neuzugang einer Trainerin Ana Silva-Göbel und deren
Tochter Susi als Trainerassistentin für eine zukünftige U16 und U18 Mannschaft, sowie
zahlreiche neue Jugendliche die beim ESV leistungsorientierten Basketball nachgehen
wollen. Voller Zuversicht blickt man hier in die Zukunft, wie sich diese Mannschaften
einspielen.



Basketball

Besonders gefreut hat uns auch ein kompletter Neuzugang einer Trainerin Ana Silva-
Göbel und deren Tochter Susi als Trainerassistentin für eine zukünftige U16 und U18
Mannschaft, sowie zahlreiche neue Jugendliche die beim ESV leistungsorientierten
Basketball nachgehen wollen. Voller Zuversicht blickt man hier in die Zukunft, wie sich
diese Mannschaften einspielen.
Die Männermannschaft des ESV haben kurz gesagt ein Auf und Ab erlebt. Vor allem am
Anfang bis Mitte der Saison hat man alle Spiele sehr deutlich verloren und die
Mentalität der Mannschaft war sprichwörtlich am Tiefpunkt, nicht zuletzt durch
zahlreiche Verletzungen der Spieler. Ab Mitte der Saison konnte die Mannschaft durch
intensiveres Training und besserer Konzentration einige Siege erzielen. Sinnbildlich zu
der deutlich besseren Mannschaftsleistung in der zweiten Saisonhälfte waren Siege
gegen Eichstätt und Neuburg sowie eine knappe Niederlage gegen den
Zweitplatzierten Etting. Letztlich ist man dennoch auf den vorletzten Platz der
Bezirksliga Nord und muss nun hoffen nicht in die Bezirksklasse absteigen zu müssen.
Die Entscheidung wird wohl bis Mitte Mai 2023 erwartet. Dennoch dankt der
Abteilungsvorstand vor allem der Mannschaft, allen voran der Trainerin Talia Pfeil.
Gespannt was die kommende Saison bringen wird, genießen nun alle eine kleine
Auszeit bis die Vorbereitung der nächsten Saison startet.



Judo

Starker Nachwuchs - Starkes Team
Die ESV-Coyoten können zufrieden auf ihre Nachwuchsarbeit schauen, denn im
Gegensatz zu vielen anderen deutschen Vereinen konnten die Ingolstädter den
Großteil ihres Nachwuchses über die Corona-Pandemie und die damit verbunden
Trainingsausfälle halten. Und genau das macht sich jetzt bezahlt: die Kindergruppen
sind voll und auch auf den regionalen Turnieren sehr erfolgreich unterwegs. Im
Schnitt war die Judo-Abteilung auf jedem Turnier mit mehr als zehn Kindern
vertreten. Bis zu den Landesmeisterschaften der U13 haben es vier der “Coyoten-
Welpen” geschafft. Eine Bilanz, auf die Kindertrainer und Bundesligakämpfer
Matthias Werner sehr stolz sein kann. Gegen Ende des Jahres kommen dann auch
noch die Einzelmeisterschaften der U15 auf den Nachwuchs zu.
Auch die Erwachsenen waren bei den Einzelstarts erfolgreich unterwegs. Bei
lediglich vier angefahrenen Turnieren stehen dennoch einige erste Plätze und
Medaillen zu Buche. Aber die wohl größte Stärke der Judo-Abteilung ist der Team-
Wettkampf - denn hier blühen die Jungs so richtig auf und wachsen über sich selbst
hinaus. Obwohl der Kampftag zum Auftakt der Saison 2022 nicht ganz nach Plan
verlief, ließen sich die Coyoten nicht unterkriegen und zeigten bei den folgenden
Begegnungen, warum auf jeden Fall mit ihnen zu rechnen ist: im Schnitt gewannen
die Coyoten ihre Kampftage mit mehr als vier Punkten Vorsprung. Am Ende der
Saison steht damit der verdiente zweite Platz in der Tabelle für das Team rund um
Team-Manager Christopher Sommer. Die Ziele für das Bundesliga-Jahr 2023 sind also
hoch gesteckt. Auch wenn der erste Kampftag wie ein Déjà-vu der letzten Saison
anmaßt, lassen die Coyoten den Kopf nicht hängen und sind umso motivierter, die
gute Bilanz aus dem Vorjahr noch zu übertreffen.



Judo

In einem Bereich, den nur wenige kennen, ist der ESV ebenfalls sehr erfolgreich
vertreten: die Kata. ESV-Athletin Helene Weinmann konnte sich mit ihrer Partnerin
am Jahresende über die Nominierung in die deutsche Nationalmannschaft freuen, die
sie sich durch ihre guten Leistungen erarbeitet haben. Zum Jahreswechsel hat sich
das Team nochmal zu einer außer sportlichen Aktion zusammengetan.
Das in die Jahre gekommene
Dojo sollte eine Renovierung
bekommen, um die best-
möglichen Trainingsvoraussetz-
ungen zu schaffen. Mit vielen
helfenden Händen wurde der
Trainingsraum in kürzester Zeit
einmal komplett ausgeräumt,
neu gestrichen und mit neuen
Matten ausgelegt. Nach und nach
kommen nun noch kleinere Er-
gänzungen wie beispielsweise
die neuen Sitzbänke dazu.



Kegeln Bavaria

Saison 2022/2023

Der Rückblick auf die vergangene Saison kann ohne weiteres als gut bezeichnet
werden. Mit der auslaufenden Pandemie konnten wir alle angesetzten Spiele
bestreiten und teilweise sehenswerte Resultate erzielen.
Zudem konnten wir 2022 sowohl Sommerfest, als auch Kirchweihkegeln und zur
Freude alles auch wieder unsere Weihnachtsfeier abhalten. Das tat besonders gut
nach den Jahren in den dies nicht möglich war. Am Gründonnerstag 2023 haben wir
den Jahreskreis mit unserem Osterkegeln abgeschlossen. Es war einfach nur schön!
Im September 2022 konnten wir, wie geplant, mit drei Teams in den Ligenbetrieb
starten.
Die 1. Männermannschaft konnte sich lediglich im Spiel gegen den
Aufstiegskandidaten Baar-Ebenhausen 3 mit dem Bestergebnis der Spielzeit von
3064:3002 und 5:3 Punkten! Viele Spiele waren geprägt von knappen Ergebnissen
und vielen krankheits- und schichtbedingten Ausfällen. Somit blieb es folglich bei
Rang 6 in der Kreisliga Nord.
Die seit der Saison 2019/2020 erstmals wieder zusammengestellte 2.
Männermannschaft konnte sich in der Kreisklasse B 1 gut behaupten. Bestes Spiel
war der 5:1 und 1997:1914 Erfolg gegen Eitensheim 3, Platz 6 der verdiente Lohn in
einer erneuten Prämierensaison.
Unsere Konstante in der Pandemie war unser Mixedteam, welches sich ebenfalls
bravourös in der Liga geschlagen hat. Am Ende stand Platz 5 in der Kreisliga Nord 2
zu Buche. Beste Spiele waren gesamtholzmäßig ein 3:3 gegen Zuchering mit
1954:1892 und der Sieg gegen den letztlich Tabellenersten Edelshausen zuhause mit
1919:1905 und 5:1 Punkten!

Ligenplatzierungen Saison 2022/2023
Männermannschaft Kreisliga Nord 6. Platz 2:18 Punkte
Männermannschaft Kreisklasse B 1 6. Platz 12:16 Punkte
Mixedmannschaft Kreisliga Nord 2 5. Platz 7:13 Punkte

Klubmeisterschaft Männer/Frauen 2023
2023 ergaben sich folgende Platzierungen:
Zehetbauer Hans 522,0 Holz
Öttinger Herbert 517,4 Holz
Frank Stephan 504,6 Holz
Schmidtner Birgit 511,6 Holz
Gien Simone 491,3 Holz
Makagiansar-Meyer Zilstra 468,5 Holz

Klubpokal 2023

Ausspielung beginnt im April 2023

Tandempokal 2023

Ausspielung am 20.04.2023



Kegeln Bavaria

Bezirksmeisterschaften im Einzel 2023

Es freut uns sehr, dass sich einige Spieler:innen zum Endlauf der
Bezirksmeisterschaften im Einzel qualifizieren konnten. Gut Holz den Teilnehmern!
Die Resultate vermelden wir auf der Homepage bzw. in der nächsten Ausgabe der
Vereinszeitung.
Unser herzlicher Dank gilt unseren Mitgliedern! Unser Zusammenhalt ist wirklich
vorbildlich, alle ziehen an einem Strang! Dank an alle Mitglieder, die sich in den
harten Jahren der Pandemie umsichtig verhalten haben. Auf ein Neues im Sportjahr
2023/2024 und allen viel Gesundheit und Gut Holz!

Wir sind jederzeit offen für Neulinge, die in geselliger Runde kegeln oder evtl.
auch selbst einmal sich im Sportkegeln versuchen wollen. Jeder ist
willkommen, der Freude am Kegeln und einer intakten Gemeinschaft hat!

Gut Holz!

Gitte und Hans



Triathlon

Am 3.7.2022 durften Roland Priller, Tobias
Freudenberger und Daniela Gremo an einem der
schönsten, wenn nicht DEM schönsten Triathlon
teilnehmen: An der Challenge Walchsee. Diese
Mitteldistanz (1,9 km schwimmen, 90 km Rad und 21
km Laufen) besticht durch eine unglaubliche Kulisse,
die Gott sei Dank auch erfolgreich von den ca. 1000
Höhenmetern auf der Radstrecke ablenkt. Das Laufen
war hart, denn die vier Runden um den See waren
auch mit netten Höhenmetern bestickt und komplett
ohne rettenden Schatten bei 32 Grad. Das Schwimmen
war herrlich, das Wasser des Sees war rein und klar,
und der Start war entspannt da er gestaffelt ablief.
Alles in allem war es ein wundervolles Ereignis, super
organisiert, spitzen Helferteam! Ein leckeres Care
Paket rundeten das Event noch ab. Sehr zu
empfehlen!!! Roland Priller 6:44:00 (AK PLATZ 3!);
Tobias Freudenberger 5:22:05; Daniela Gremo 5:35:56



Triathlon

Allgäu Triathlon
40 Jahre Kult & Pflichtveranstaltung für jeden Triathleten
Bühl am Alpsee - 21. August 22
Über dem Alpsee hing noch der Nebel, aber die Sonne bahnte sich bereits ihren Weg
und ließ wettertechnisch auf einen perfekten Wettkampftag schließen. Mit
Kanonenschuss ging es zuerst für die Frauen der Mitteldistanz los - vorne weg
Daniela Bleymehl. Nach einem kurzen Landgang nach einem Kilometer und bestem
Publikum kam nach 1.9 km die Wechselzone, wobei bereits dort die ersten der
berüchtigten Höhenmeter überwunden werden mussten.

Dann aufs Rad und auf die
anspruchsvolle, aber wunderschöne,
mit Ausblicken bestickte Radstrecke. 90
km und 1100 Höhenmeter galt es zu
bezwingen! Dann "nur" noch 20 km
laufen. Der berühmte Kuhsteig wurde
bereits mit Sorge und Angst erwartet.
Doch dass bereits in den 14 km zuvor
viele Höhenmeter eingebaut sind, hatte
keiner erwähnt! Also nach der bergigen
Radstrecke nun auch eine wellige
Laufstrecke. Allerdings waren auch hier
lautes Publikum und motivierte Helfer
vertreten, sodass man den Schmerz der
Anstiege weglächeln konnte. Und von
der Musik aus Boxen, von Bands und
Anfeuerungen durch Zuschauer
getragen, vergingen die restlichen
Kilometer dann auch noch recht schnell
und nach 5:07 h war Carsten und nach
5:49 h auch Sonja im Ziel. Danach
erstmal die verdiente Medaille und ein
riesiges und reichhaltiges Zielbuffet!
Danke an die tolle Organisation, die
ganzen Helfer und auch an den
hilfsbereiten Triathleten, der ein
zusätzliches paar Kontaktlinsen an
Carsten abgegeben hat. Dieser hat sich
innerhalb weniger Minuten nach einer
Lautsprecher Durchsage gefunden - das
ist Triathlon!! Wir kommen wieder!



Segeln

Im letzten Jahr konnten endlich wieder alle Veranstaltungen und Regatten unter
Normalbedingungen und ohne Absagen stattfinden. Sogar der Wettergott war den
Seglern in der letzten Saison gnädig gestimmt. Alle Regatten konnten an den
vorgesehenen Terminen durchgeführt werden, ohne die Ersatztermine in Anspruch
zu nehmen.
In der Rückschau auf die Saison 2022 muss man allerdings feststellen, dass der
Jahrhundertsommer die Aktiven kräftig ins Schwitzen brachte und der eine oder
andere Sonnenbrand gratis dazu geliefert wurde. Nachdem bereits das Ansegeln der
letzten Saison bei besten Segelbedingungen gestartet werden konnte, fand am 21.
Mai der Preis der Sparkasse statt. Zehn Boote gingen bei der Regatta an den Start,
nach drei Wettfahrten konnte das Ehepaar Jakobs vom STCI sich über den
Siegerpokal freuen. Zweiter wurde Lothar Dralle (ESV), der nach längerer
verletzungsbedingter Pause wieder in das Regattageschehen eingriff, dritter wurde
Ernst Rohrhuber mit seinem Sohn Micha (ESV).

Bei der Stadtmeisterschaft am 25. Juni, die von unserer Abteilung ausgerichtet
wurde, machte sich dann doch das Sommerwetter bemerkbar. Konnten die neun
Teilnehmer noch bei einem halbwegs passablen Wind starten, war die zweite
Wettfahrt hinsichtlich der Windbedingungen bereits grenzwertig, auf einen dritten
Start wurde dann verzichtet.
Sieger und damit Stadtmeister wurde Lothar Dralle, zweiter Ernst Rohrhuber und
sein Sohn, beide Boote vom ESV. Dritte wurden Gehrmann/Utesch vom STCI. Den
Mannschaftspokal konnte sich wieder unsere Segelabteilung sichern.

Regatta Preis der Sparkasse



Segeln

Die Saison 2023 wird am 22. April mit dem Ansegeln starten, das von unserer
Abteilung organisiert wird. Als Regattahöhepunkte in diesem Jahr werden am
Stausee am 13. Mai der „Preis der Sparkasse“ vom ESV, am 24. Juni die
Stadtmeisterschaft und am 8. Juli der „Donaucup“ vom STCI ausgetragen. Hierzu
wünschen wir allen Teilnehmern viel Erfolg und immer eine Handbreit Wasser
unterm Kiel!

Unser 2019 mit dem Caritaszentrum St. Vinzenz ins Leben gerufene inklusive Segeln,
hatte im letzten Jahr ein erstes Highlight. Im Juli fanden in Regensburg, für die in
diesem Jahr in Berlin stattfindenden „Special Olympics“, die Landeswettbewerbe im
Segeln statt. Bei dem Wettbewerb starteten von unserer Abteilung als Unified Team
Peter Landisch mit seiner Partnerin Melanie Petsch mit großem Erfolg. Sie belegten
in ihrer Klasse den ersten Platz und gewannen eine Goldmedaille.
Vom 17.-25. Juni 2023 finden in Berlin die „Spezial Olympics World Games“ statt. Die
Sportler werden eine Woche vor den Wettkämpfen bereits in Deutschland zu Gast
sein. Ingolstadt ist in das Host-Town-Programm aufgenommen worden und wird
vom 12.-15. Juni Gastgeber für die Sportler von San Marino sein. Für die Delegation
wird am 14. Juni in unserem Segelheim als Abschiedsveranstaltung ein Bayerischer
Abend stattfinden.

Bislang gab es für unsere Mitglieder zwischen Saisonende und Saisonanfang
„segelfrei“. Im letzten Herbst fanden sich jedoch einige unserer Mitglieder zusammen
und entdeckten das Segeln mit Modellbooten. Inzwischen werden am Baggersee
sogar Regatten ausgesegelt und die Community wächst stetig. …und es soll auch dem
Training dienen!

Kentern gehört auch dazu. 



Ski und Bergsport

Viel stand auf der Agenda für die Saison
2022/2023. Endlich wieder Rennen fahren
und alle die wollten, durften nach Ratschings
zu unserer Familienfreizeit.
Die Abteilungleitung „investierte“ zusammen
mit gleichgesinnten Vereinen der
Ingolstädter Jnteressensgemeinschaft Ski
bereits im November erstmals in eine eigene
Skilehrerfortbildung: Ein Wochenende lang
holten sich die Skilehrer des ESV zusammen
mit denen des TV und aus Mailing die
neuesten Tipps und Tricks bei zwei
Ausbildern des Bayerischen Skiverbands auf
dem Stubaier Gletscher. Neue Pfade, ein
neuer Baustein auf dem Weg zu einer immer
professionelleren Betreuung der kleinen –
und manchmal auch der großen – ESVler.
Am zweiten Januar war es dann endlich
soweit: Zum, zum, ja zum wievielten Mal war
eigentlich Abfahrt nach Südtirol?
Dies war eine der offengebliebenen Fragen
der Trainingswoche Ratschings 2023.
Wünsche hingegen sind kaum
offengeblieben. Nach sechs größtenteils
sonnigen Skitagen, einer
Kindernachtabfahrt, einer Nachtwanderung
für die Großen und vielen gemeinsamen
Momenten und Erlebnissen, die viel
Vorfreude auf künftige Ratschingsfahrten
schaffen, traten die knapp 90
Skibegeisterten mit Wehmut eine Heimreise
an, der ein oder andere vielleicht mit einem
Muskelkater aber sicher alle mit schönen
Erinnerungen und vor Allem einem
deutlichen Plus an skiläuferischen
Fähigkeiten – vor Allem dank der Leistung
und hervorragenden Betreuung unserer
Skilehrer Eberhard, Kai, Stefan, Gabi,
Johannes, Michl, Caro und Lola und natürlich
unserem Skilehrerurgestein Armin.

auch die Alten sind instagramable…

und die Jungen schauen nicht nur ins
Handy

Eberhard mit seinen Rennläufern



Ski und Bergsport

Drei Wochen später fand nach längerer Zeit wieder eine reine Skifahrt mit
sportlicher Betreuung, also Kursen, statt. Den ersten sportlichen Erfolg konnte unser
Eberhard mit seinem zweiten Platz bei der offenen Münchner Stadtmeisterschaft
feiern (welcher aufgrund seines Wohnsitzes in der Landeshauptstadt eigentlich auch
der Münchener Stadtmeistertitel ist, da der Erstplatzierte nicht aus München
stammte). Was sich im Nachhinein bei der Tagesfahrt im Januar durch das Fehlen
unseres wohl wichtigsten Skilehrers bereits andeutete schlug eineinhalb Wochen
später wie eine Bombe in unseren Reihen ein und ließ nicht nur die Skifahrer, ja nicht
nur die ESVler in eine echte Schockstarre verfallen: Die Nachricht vom Tod unseres
wohl längstjährigen Sportkameraden Armin, für dessen Beitrag zum Vereinsleben in
unserer Abteilung, unserem Verein man gar keinen würdigen Ausdruck findet. Unter
diesem Eindruck war die Stadtmeisterschaft am darauffolgenden Samstag in
Kitzbühel zwar aus sportlicher Sicht ein Erfolg, aber sicherlich einer der emotional
traurigsten Skitage, den wir als ESV Skiteam erlebt haben. Ein Jugend-
stadtmeistertitel durch Sarah Schmuck (U14), die erfolgreiche Verteidigung der
Damenstadtmeistertitel durch Gabi Pawlitschek, zahlreiche erste Plätze z.B. Thomas
Vollnhals (U18), Max Dormeier und Lara Zembold (U16), Maria und Moritz Harder
(U8), Paul Wippert (U6), Luisa Schmuck (U12) sowie durch einen jungen (Leo, U10)
und einen nicht mehr ganz so jungen (Jürgen, H41) Ledl, vier zweite Plätze durch
Josefine Gützlaff, Florian Pawlitschek, Vinzenz Seidl, Daniela Böck sowie einige dritte
wie z.B. durch Melina Schwegler, Valentin Ledl, Paula Lindmeier, Andreas Dormeier
und Lola Heisl wären unter anderen Umständen eigentlich Grund für eine große
Party gewesen, doch richtige Feierlaune wollte auch im erstmals seit drei Jahren
wieder eingesetzten Bus nur schwer aufkommen. Am darauffolgenden Sonntag
stellten sich Flo und Max Dormeier einer größeren Konkurrenz und starteten bei den
Pfaffenhofener Landkreismeisterschaften am Glungezer. it einem 4 Platz für Flo und
einem 6. Platz für Max wurden wir würdig vertreten! Bei der Regionsmeisterschaft in
Söll am 12. März kamen vom ESV mit 9 Startern die Hälfte aller Ingolstädter
Teilnehmer! Und die waren sehr erfolgreich! Timm Tieskötter deklassierte seine
Konkurrenten und fuhr fast 5 Sekunden vor dem Zweitplatzierten in der U10 über
die Ziellinie! Neuzugang Felix Wüst wurde 3. In dieser Gruppe. Flo Dormeier und Ben
Wüst (ebenfalls neu beim ESV) erkämpften sich den 5. und 7. Platz in der U12. Caro
Watzka wurde zweite in der U21, Eberhard Böttcher gewann die H61 und in der H41
siegte Kai Tieskötter fast ebenso deutlich wie sein Sohn mit 4 Sekunden Vorsprung.
Kai Mirus belegte den 3. Platz in dieser Altersklasse. Am 18. März fand endlich und
langersehnt unsere Vereinsmeisterschaft in Hochfügen statt, nachdem wir sie wegen
der bereits erläuterten Schneebedingungen 2 mal verschieben mussten. Wir haben
uns in diesem Jahr mit dem TSV Mailing zusammengetan. Ein tolles Rennen bei
Super-Bedingungen in 2 Durchgängen und ein perfekt von den Mailingern
organisiertes Rahmenprogramm machen Lust auf eine Wiederholung.



Ski und Bergsport

Servus Armin!
Völlig überraschend bist Du von uns gegangen.
Bei unserer „Sterzinger Skitrainings-woche“ im
Januar warst Du noch ohne irgendein Anzeichen
Deiner heim-tückischen Erkrankung als Skilehrer
für unsere Jugend tätig und mitten unter uns. Die
Betreuung und Ausbildung unseres Nachwuchses
hatte es Dir seit jeher angetan. Diese DNA war von
Deinem Vater Siegfried an Dich weitergegeben. Er
hatte durch sein Engagement fast unsere ganzen
Kids ans Skifahren herangeführt. Somit schließt
sich der Kreis und im übertragenen Sinne können
wir Armin und Sigi Hübner als „Väter“ unserer
Skiabteilung loben. Vater Sigi verließ uns in der
Corona-Zeit fast unbemerkt, eine Verabschiedung
am Grabe war durch die pandemischen
Einschränkungen nicht möglich

Heinkelstr. 2

85053 Ingolstadt

Tel.: (0841) 67068
Fax: (0841) 62665

info@zimmer-heizung.de

www.zimmer-heizung.de

Eines ist aber gewiss 
– Sohn Armin und Vater Sigi –

Ihr bleibt in unserer Abteilung unvergessen!



Stockschützen

In den vergangenen Monaten konnten wir wieder einige Neumitglieder in der
Abteilung begrüßen. Trotz einiger Abgänge ist die Mitgliederzahl deshalb fast
gleichgeblieben.
In der Sommersaison 2022 waren die Mannschaften des ESV im Kreispokal sehr
erfolgreich. Die 1. Mannschaft der Herren konnte den Pokal der Stadtmeisterschaft in
Gerolfing und den Kreispokal in Zuchering erfolgreich verteidigen. Die Damen
standen in Joshofen auf dem Siegerpodest und die 1. Mannschaft Mixed sicherte sich
auf heimischen Bahnen souverän den Sieg.

In den Meisterschaften konnten sich einige Mannschaften verbessern. Die 1.
Mannschaft Herren stieg in die Bezirksoberliga Nord auf und die 2. Mannschaft
Herren in die Bezirksklasse Nord A. Das 1. DUO Herren sicherte sich durch den
Gewinn der Meisterschaft den Aufstieg in die Bezirksliga Gruppe A. Die Damen
verblieben in der Bezirksoberliga. Das DUO-Damen konnte, genauso wie die beiden
weiteren DUO Herren Mannschaften, ihre Klasse halten.
In der Wintersaison 2022/2023 war eine Herrenmannschaft auf Eis und hat leider
knapp den Aufstieg in die Bayernliga verpasst.
Für die beginnende Sommersaison wurden folgende Mannschaften gemeldet: 1
Damen, 2 DUO-Damen, 3 Mixed, 2 Herren und 3 DUO Herren. Helmut Froschmeier
wird außerdem im Mai bei der Bezirksmeisterschaft im Zielwettbewerb starten, die
in Schaftlach ausgetragen wird.



Stockschützen

Mit fast 70 gespielten Turnieren in der Sommersaison war es für die aktiven
Stockschützen eine ausgefüllte Saison. Auch konnten wieder mehrere Turniere auf
den ESV-Stockbahnen ausgespielt werden, die sehr gut besetzt waren und somit für
zahlreiche Zuschauer sorgten.
An dieser Stelle ein besonderer Dank an alle Mitglieder und Freunde der
Stockschützen, die unsere Anlage pflegen und sich bei den Turnieren engagieren.
Ohne diese Hilfe wäre so ein reges Vereinsleben nicht möglich.
Neben den traditionellen Veranstaltungen Vereinsmeisterschaft, Sommerfest und
Jahresabschlussfeier wurde auch Neues ausprobiert. Beim Kirchweih-Plattlschießen
konnte man sich eine frische Gans oder Ente erspielen und ein kleiner spontaner
Hoagarten mit drei Musikern sorgte im Stockhäusl für ausgelassene Stimmung. Nach
dem Nikolausschleiferl wurden in der weihnachtlich dekorierten Winterlounge
Geschichten vorgelesen und mit musikalischer Begleitung so manches
Weihnachtslied gesungen.
Das schon traditionelle ESV-Abteilungsturnier macht uns immer besondere Freude,
da wir hier unsere Sportart anderen Abteilungen vorstellen können und es
Gelegenheit zum Austausch bringt. Am 02.09.2023 möchten wir Euch daher zum
nunmehr 25. Abteilungsturnier einladen. Wir hoffen, dass wir zu diesem Jubiläum
ganz viele Abteilungen begrüßen dürfen. Wer Lust hat im Vorfeld zu trainieren, kann
natürlich gerne während unserer Trainingszeiten vorbeikommen!
Im Februar 2023 waren wir wieder eine Woche zum Eisstockschießen am 
Weißensee. Bis ein paar Tage vor Anreise war das Eis noch nicht freigegeben und wir 
mussten schon um unseren Urlaub fürchten. Das Glück war aber wieder mal auf 
unserer Seite und wir fanden bei unserer Ankunft schon perfektes Eis vor. Als dann 
auch noch ab dem nächsten Morgen die Sonne schien, war das Wintermärchen 
komplett. Sportliche Grüße Marion Müller



Tanzen

ESV-Tänzer stellen wieder einmal einen Bayerischen Meister in den 
Jugendklassen
Am 5.2.2023 fanden in Nürnberg die bayerischen Meisterschaften in den 
lateinamerikanischen Tänzen der U19 Altersklassen statt. Bei den unter 11-jährigen
starteten Prokhor Redka & Franzi Sieber auf ihrem ersten Turnier. In der Kinder I/II 
D-Klasse sicherten sie sich dabei sogar den Bayerischen Meistertitel und stiegen in 
die nächsthöhere Leistungsklasse – die C-Klasse – auf. Dabei gewannen sie sowohl im
Turnier der Kinder I/II C, sowie
in der Jungend I C (12/13-
jährige) den Vizemeistertitel!
Mit Simon Heimrich & Jasmin
Gesenhaus war auch ein zweites
Ingolstädter Paar in der
Junioren IC am Start. Simon &
Jasmin holten sich hier einen
tollen 4. Platz. In der Junioren II
C (14/15- jährigen) gingen
Nikita & Lisa Schäfer an den
Start ging es mit dem dritten
Platz auf das Treppchen, wobei
die Entscheidung um den
zweiten Platz nur hauchdünn
zugunsten des letzten
Ingolstädter Paares Tobias
Gesenhaus & Lena Heimrich
ausging. In der Junioren II B
starteten auch Paul & Victoria
Wawzryniak. In dieser Klasse
war auch das verbleibende
Ingolstädter Paar am Start. Emil
Götz & Ramona Klingshirn,
frisch seit diesem Jahr in der
Altersklasse der Jugend,
erreichten souverän das Finale
und erreichten am Ende den 5.
Platz.



Tanzen

Horst und Birgit Retzer – national und international immer vorne dabei!
“Für uns hat sich am gestrigen Tag ein großer Traum erfüllt. Wir haben Platz 3 beim 
Deutschlandpokal der Senioren III, 10 Tänze-Kombination in Klein Nordende ertanzt
und standen am Ende des Tages glücklich und ergriffen auf dem Stockerl, während 
die deutsche Nationalhymne erklang.” Mit diesen Worten freuten sich Horst & Birgit 
am 29.5.2022 über ihr tolles Ergebnis bei dem Deutschlandpokal (Deutsche 
Meisterschaft). Aber nicht nur national, sondern auch international sind die beiden
sehr erfolgreich unterwegs. So tanzten sie auf Turnieren in Ungarn, Österreich, 
Tschechien, Spanien, Kroatien und Bulgarien – mit vielen Halbfinalteilnahmen und
einigen Finalstarts. Dabei stiegen sie das erste Mal - nach 11 Jahren! - bei einem
internationalen Turnier
aufs Treppchen: Im Latein
standen sie in Hradec
Kralove in Tschechien auf
dem 2. Platz! Im Standard
gelang ihnen dieser Erfolg
am 28.10.22 in Platja
d'Aro, in den Lateintänzen
standen sie nochmals am
17.12.22 in Zagreb auf
dem Treppchen! Mit
diesen Erfolgen stehen
Horst & Birgit zurzeit auf
dem 25. Platz in der Latein
Weltrangliste der Senioren
III und auf dem 35. Platz in
der Standardweltrangliste!



Tennis

U10 von links Katharina, Luca, Emil, 
Emilie und Tomasz, es fehlt Maxim

Die aktiven Mitglieder der Tennisabteilung verfolgen mit Interesse die Frühjahrs-
instandsetzung der Plätze und freuen sich, endlich wieder im Freien und in der Sonne
spielen zu können.
Grundsätzlich ist es natürlich im Winter mit dem Spielbetrieb immer ruhiger. Nur die
U15 Mannschaft, die letzten Winter Gruppenerster wurde und in die Südliga 2
aufgestiegen war, hat in diesem Jahr an der Winterrunde teilgenommen. Die
spielstarke Klasse konnte dabei gehalten werden.
Das von der Abteilung organisierte, im Verhältnis zu anderen Vereinen
kostengünstige Kinder- und Jugendtraining kennt allerdings keine Pause. In diesem
Winter wurden von unseren beiden Trainern 20 Kindergruppen an 6 Tagen in der
Woche trainiert.
Es lohnt sich aber auch
noch ein Blick zurück
auf die Punktspielrunde
im letzten Sommer, an
der 5 Mannschaften
teilnahmen. Die U10
Spieler nahmen das
erste Mal an
Wettkämpfen teil und
waren da naturgemäß
noch nicht so
erfolgreich wie z.B. die
U12 Knaben mit ihrem
Gruppensieg. Herzlichen
Glückwunsch! Mit ihrem
2. Platz erzielte auch die
U12 Weiblich ein tolles
Ergebnis. Nur knapp
verpasste die U15 den
ersten Platz und wurde
punktgleich mit dem
Ersten sehr guter
Zweiter. Unser Respekt
und unsere Anerken-
nung sind ihnen allen
sicher.

U10 Mannschaft 

U12 männlich Mannschaft 



Tennis

U10 von links Katharina, Luca, Emil, 
Emilie und Tomasz, es fehlt Maxim

Die Herren 40 waren nicht so erfolgreich wie unsere Jugend, aber für die kommende
Saison haben sie sich gut verstärkt.
Bei der Stadtmeisterschaft kam ein Spieler des ESV seit langer Zeit mal wieder auf
einen der vorderen Plätze. Emil Heuer gewann das Spiel um den 3.Platz bei den U12
Bambini. Wir freuen uns mit Paul wie er sich mit seinem Talent und Trainingsfleiß so
gut entwickelt hat.T oll!
In diesem Jahr werden wieder 5 Jugendmannschaften und eine Herrenmannschaft 30
am Wettspielbetrieb teilnehmen, leider immer noch keine Damenmannschaft. .
Das Tenniscamp für unsere Jugend war wieder sehr gut besucht, und die Kinder
hatten 1 ½ Tage mit Übernachtung viel Spaß. Ein Schleiferlturnier schloss die Saison
2022 ab.
Ein gutes Ergebnis für die Abteilung ergab der vom Bayerischen Tennisverband
angebotene sogenannte „Quick Check“. Dabei werden eine Reihe von Kenngrößen
wie z.B. der Anteil Jugendlicher an der Gesamtmitgliederzahl, Zahl der verfügbaren
Trainer, Mitglieder pro Platz, Verfügbarkeit von Hallenplätzen usw. mit den
umliegenden Vereinen verglichen. Eine Motivation, auf dem eingeschlagenen Weg
einer intensiven Jugendarbeit weiter zu machen!

U12 weiblich Mannschaft 
Stadtmeister
Emil Heuer



Turnen

Wir suchen DICH !

Zur Erweiterung und Erhalt unserer Sportangebote suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt Übungsleiter*innen, oder die es noch werden wollen, in verschiedenen
Bereichen, wie Fitness und Gymnastik am Vormittag oder Nachmittag.

Fort- und Ausbildung und Lehrgänge sind uns wichtig - wir unterstützen Dich.
Hast Du Lust deine Begeisterung zum Sport weiterzugeben, in einem Team, selbständig 
zu arbeiten und Sportlerherzen höher schlagen zu lassen?
Dann melde Dich ganz unverbindlich bei uns.
Wir freuen uns von Dir zu hören!!!

E-Mail: turnen@esv-ingolstadt.de
Telefon: Angelika Gützlaff 0176-21035574

Kinderfasching bei den ganz kleinen ESVlern.

Mit ihren ein bis drei Jahren hatten unsere Kleinsten sichtlich Spaß, verkleidet auf den
bunt geschmückten Geräten zu turnen.



Volleyball

Als Aufsteiger der Saison 21/22 haben die Damen 1 für den Start in die Bezirksliga
West noch Verstärkung gesucht. Neben einzelnen neuen Spielerinnen aus anderen
Vereinen, hatten sich die ESV-Volleyballerinnen über die Anfrage einer
Spielgemeinschaft des TSV Kösching gefreut. Schon die ersten Trainingseinheiten
haben gezeigt, dass man sich hervorragend ergänzt, sodass die Damen 1 als
Spielgemeinschaft für die Bezirksliga 22/23 startklar war. Als Trainer standen Max
und Marc für die Challenge „Bezirksliga“ zur Seite. Als neuen Sponsor für die Saison
konnte das familiengeführte Unternehmen „Hotel Gasthof zum Anker“ gewonnen
werden. Herzlichen DANK für die super Trikots! Die erste Bewährungsprobe der neu
zusammengewürfelten Mannschaft war das Vorbereitungsturnier in Germering. Dort
holten die Damen 1 das erste Erfolgserlebnis der Saison und fuhren mit dem ersten
Platz nach Hause, was eine gute Ausgangslage für den offiziellen Spielbetrieb
versprach. Während der Saison erlebte das Trainerteam und die Zuschauer gute
Spiele - wie z. B. gegen den Stadtrivalen MTV Ingolstadt: Hier packten alle
Spielerinnen eine großartige Leistung aus! - aber auch weniger gute Spieltage.
Bereits am vorletzten Spieltag der Saison konnten die Mädels dann vorzeitig den
Klassenerhalt auf Platz 7 von 11 feiern. Parallel zum Ligabetrieb stand die Teilnahme
am Kreispokal an, der mit einem 3. Platz abgeschlossen wurde. Für die nächste
Saison suchen die Damen 1 neue, motivierte Spielerinnen, die Lust auf ein cooles
Team mit einem erstklassigen Trainer haben und die Bezirksliga 23/24 rocken
wollen.
Die Saison 2022/23 begann bei den Damen 2 ebenfalls mit dem Aufstieg in der
Kreisliga. Im Training konnte die Trainerin Güler stets auf eine große Beteiligung aus
Stamm- und U18/20-Jugendspielerinnen und auch auf Neuzugänge zählen. Der
Spielbetrieb kostete aber der Trainerin auch ein paar Nerven, wie z. B. bei den beiden
erst im Tiebreak gewonnenen Spielen gegen Eitensheim und Neuburg zu
Jahresbeginn. Mit Sicherheit hat das beste Anfeuern der gesamten Kreisliga der
Mannschaft zum Sieg verholfen. Somit konnten die Damen 2 einen soliden Rang 5 in
der Saisonwertung erreichen. Ein großes Dankeschön für das unermüdliche
Engagement an unsere Trainerin Güler, an die Mannschaftsführerin und
Abteilungsleiterin Jessi sowie an die zweite Mannschaftsführerin Michelle von der
gesamten Mannschaft!
… und die Volleyballherren? Eine Mannschaft, welche in dieser Saison nicht die
großen Erfolge verzeichnen konnte – noch nicht! – aber im Kreispokal der 2. Platz
belegt hat. (Vielleicht weil es da auch einen Fresskorb als Preis gab!)
Im Jugendbereich konnten aus Hallen- und Trainerkapazitätsgründen nur drei
Mannschaften für den aktiven Spielbetrieb angemeldet: Die Jungs belegten in der
U18 den 4. Platz und die U14 erkämpften sich den 2. Platz. Die Mädels belegten in
der U16 den 6. Platz. Für die U15 weiblich und die U12 männlich und weiblich
leisten die Trainer gerade gute Aufbauarbeit = Der Nachwuchs bleibt am Ball!



Volleyball

Herren Damen 2 bei teambildender Maßnahme

U18 Jungs Damen 1

U14 Jungs U16 Mädels



Geburtstage
60 Jahre
2022
Regine Trampe
Robert Weichenrieder
Armen Sargsyan
Wolfgang Schlirf
Norbert Feldmeier
Peter Riedlmeier
Doris Zink-Bednarz
Michael Fürbacher
Eugen Meyer
Reiner Fürbacher
Kerstin Lang
Jan Burger
Gisela Buchberger
Susanne Egge
Petra Grünwald
Albert Schneider
2023
Christian Demel
Anton Dofka
Helmut Froschmeier
Jürgen Plank
Rudolf Koller
Joachim Glück
Ernst Küper
Dieter Kleppmeier

65 Jahre
2022
Anton Haunschild
Peter Jackwerth
Dieter Hauk
Volker Greulich
Georg Roßner
Nikolaus Schermer
Roland Priller
Angelika Jaroch
Lorenz Domke
Carola Domke

Anna Kronenberger
Guenther Pittner
Wolfgang Kunz
Margot Zimmer
Juliane Schulz
Reinhard Margraf
2023
Peter Tropschuh

70 Jahre
2022
Ingrid Fastenmeier
Max Biller
Franz Hofmaier
Helga Häckl
Ingrid Müller
Gisela Thalhofer
Hans-Joachim Werner
Franz Keiser
Thelma Drost
2023
Josef Orschulik
Irene Seidl

75 Jahre
2022
Sayd Moubarek
Johann Kobola
Ingeborg Heißler
2023
Traudi Rohrer

80 Jahre
2022
Ingeborg Ebner
Kurt Wolfsteiner
Raimund Holzapfel
Christian Demmel+
Bodo Bauernschmitt
Edeltraud Appel

Christa Warlich
Gerhard Kunze
2023
Wolfgang David
Dagmar Popp
Annemarie Heimerer
Alfred Hofmann

85 Jahre
2022
Johann Braun
Irmgard Köckert
Johann Reindl
Manfrd Sperl
Margit Schmidt
Hildegard Pötschke
Frieder Geßner
Sieglinde Haubelt
2023
Dieter Breyl
Konrad Kretschmann

90 Jahre
Hans Buchberger
Franz Hauser
Engelbert Siegl
Alfred Eichlinger
Manfred Keiser
Hildegard Schiekofer

über 90 Jahre
Theobald Betz (91)
Lorenz Oppl (91)
Manfred Rohstock (93)
Karl Kunz (93)
Günther Zachow (94)
Johann Hirmer (95)
Alfred Veitengruber (98)
Elisabeth Hofbeck (99)



In stillen Gedenken an unsere verstorbenen Vereinsmitglieder

Herr Martin Amann + 29.08.2022
Herr Eduard Geyer + 05.10.2022
Herr Helmut Froschmeier + 08.10.2022
Herr Johann Süßbauer + 11.11.2022
Herr Armin Hübner + 07.02.2023
Herr Werner Pfaller + 13.02.2023
Herr Kolomann Barth + 08.03.2023
Herr Josef Christl + 14.03.2023

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Verstorbene Vereinsmitglieder

ESV Ingolstadt – Onlineshop

Unseren ESV–Online-Shop mit einer großen
Auswahl an Trainingskleidung findet ihr auf unserer
Homepage unter „Shop“ oder unter der Adresse
https://shops.apaya.ag/esv-ingolstadt/
Ihr könnt auch direkt den QR-Code unten rechts
scannen und sofort bestellen.
Mit dieser nachhaltig produzierten Kleidung
wollen wir das Gemeinschaftsgefühl in unserem
Verein stärken und nach auch Außen tragen.
Durch diesen Shop ist es nun möglich, dass jeder
individuell seine für ihn passende Kleidung
bestellen kann und keine großen
Sammelbestellungen mehr nötig sind. Über eure
Abteilungen habt ihr auch die Möglichkeit
Musterstücke zur Anprobe zu erhalten.






